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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SGK Bad Homburg 1890 II : TSG 1888 Eddersheim II 
Mittwoch, 15.02.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die SGK Bad Homburg 1890 II in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 3

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen von der TSG 1888 Eddersheim II, als
Manfred Häuser sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SGK Bad Homburg
1890 II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Schäfer, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen
zeugt von großem Einsatz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hönig / Bedenbender und
Cyrson / Ludwig, die Hönig / Bedenbender letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hönig /
Bedenbender endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmotz / Schäfer wurden Wagner /
Willi unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Haus /
Schameitat waren indes die Gastgeber Habetha / Zahn. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 4:11, 3:11, 11:9, 11:7, 9:11 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als
Maximilian Hönig und Kai Cyrson am Tisch die Schläger kreuzten. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Wagner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Matthias Schmotz. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Roland
Bedenbender gegen Stefan Ludwig, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Ludwig
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 13:11, 11:8, 6:11, 14:16, 5:11. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Joachim Habetha gegen Daniel Schäfer.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Eine knappe Niederlage gab es für Bernhard Zahn beim 9:11, 7:11,
12:10, 16:14, 7:11 gegen Thomas Schameitat. Es dauerte eine Weile, bis Silvano Willi sein 3:2
gegen Manfred Häuser unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SGK Bad
Homburg 1890 II und der TSG 1888 Eddersheim II in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte
Maximilian Hönig seinen Gegner Matthias Schmotz beim überzeugenden 3:0-Triumph. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Norbert Wagner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kai Cyrson. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Schäfer war für Roland Bedenbender schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:
8. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Ludwig war danach der Gastgeber Joachim
Habetha, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Einen Erfolg
verpasste wenig später Bernhard Zahn bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manfred Häuser. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SGK Bad Homburg 1890 II am 17.02.2023 gegen den
TV 1889 Weißkirchen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den SC
Eintracht Oberursel 1957 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890 II

Doppel: Hönig / Bedenbender 1:0, Wagner / Willi 0:1, Habetha / Zahn 1:0 
Einzel: M. Hönig 1:1, N. Wagner 0:2, R. Bedenbender 0:2, J. Habetha 1:1, B. Zahn 0:2, S. Willi 1:0 

 TSG 1888 Eddersheim II
Doppel: Schmotz / Schäfer 1:0, Cyrson / Ludwig 0:1, Häuser / Schameitat 0:1 
Einzel: M. Schmotz 1:1, K. Cyrson 2:0, D. Schäfer 2:0, S. Ludwig 1:1, M. Häuser 1:1, T. Schameitat
1:0


